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Interpellation 
„Wer hat im Wald eigentlich das Sagen?" 

Der Regierungsrat wird ersucht, die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 
1. Stellt der Regierungsrat auch zunehmend Interessenkonflikte im Wald zwischen 
Waldeigentümer, Forstbehörde und anderen Nutzer fest? Welche sind diese und wie 
problematisch ist die Situation? 
2. Ist im thurgauischen Waldgesetz ausreichend geregelt wie die verschiedenen Wald-
nutzer sich im Wald zu verhalten haben? Verfügt das Waldgesetz über die nötigen 
Strafbestimmungen um Verstösse ahnden zu können? 
3. Inwiefern können die Waldeigentümer selber Ober ihren Wald bestimmen? Ist es 
noch zeitgemäss, dass die Waldeigentümer keinen Einfluss darauf haben, wer sich in 
ihrem Wald aufhalten darf? 
4. Ist die Bevölkerung ausreichend über das Thema Waldnutzung sensibilisiert? 

Begründung 
Die Bedeutung des Waldes für unsere Bevölkerung ist sehr vielseitig. So reinigt und 
speichert er zum Beispiel Trinkwasser, reinigt die Luft, bindet CO2 und produziert 02. 
Vor allem aber wird er immer mehr auch als Naherholungsraum genutzt. Dies ist vor al-
lem dieses Jahr auffällig. Grundsätzlich freut sich der Vorstand von WaldThurgau dar 
über, dass Familien, Spaziergänger, Wanderer, Biker, Reiter, Hundehalter, Jager und 
viele weitere sich im Wald wohl fühlen und diesen auch nutzen. Unter Waldnutzer ver-
stehen wir alle, welche von den Leistungen des Waldes direkt oder indirekt profitieren. 

Gemäss verschiedenen Medienberichten und auch mündlicher Auskunft des Geschäfts-
führers von WaldThurgau kommt es aber vermehrt zu lnteressenskonflikten im Wald. 
Beispiele dafür sind: Bautätigkeiten im Wald für Biketrails oder für Unterstande, Entsor-
gung von Grünabfall oder von Bauschutt, Verzicht auf Leineführung von Hunden, Un-
verstandnis für Holzschlage und viele weitere. 

Leider steigt dadurch aber der Unmut der Waldeigentümer und vieler Waldnutzer. Die 
Herausforderungen, welche sich für unsern Wald stellen, können aber nur gemeinsam 
gelöst werden. Darum gilt es jetzt auch Klarheit über oben genannte Fragen zu schaffen 
und diese im Grossen Rat zu diskutieren! 

Dem Regierungsrat wird im Voraus für die Beantwortung der Fragen gedankt. 

Bischofszell, 15.06.2020 
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